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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 IV : TSV Schäftlarn 
Montag, 24.10.2022, 19:00 Uhr

Baranowskij lässt die FT München-Blumenau 1966 IV jubeln

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der FT München-Blumenau 1966 IV am vergangenen
Montag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 31:17 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte Alexander Baranowskij. Nach diesem auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Oliver Ecker nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ecker / Baranowskij hatten gegen Reisser / Steck beim 11:9, 11:4, 11:5
wenig Probleme. Leider musste der TSV Schäftlarn im Anschluss das Doppel kampflos abgeben,
der Punkt ging somit schnell an die FT München-Blumenau 1966 IV. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste
Oliver Ecker im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Schmitt hinnehmen. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Alexander Baranowskij nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Manfred Reisser. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Einen kampflosen Sieg
verbuchte anschließend Herbert Buhmaier, da der TSV Schäftlarn unvollständig angetreten war. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Akshay Naphade und Wolfgang Steck
entschieden, das Akshay Naphade letztendlich gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig später dagegen für Oliver
Ecker beim 2:3 gegen Manfred Reisser. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Beim 3:0-Erfolg gelang es Alexander Baranowskij den Gastspieler Stefan
Schmitt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Herbert Buhmaier über die 1:3-
Niederlage gegen Wolfgang Steck hinweggetröstet werden musste. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Da - - nicht antreten konnte, verbuchte Akshay Naphade
am Nachbartisch einen kampflosen Sieg. In vier Sätzen verlor danach Herbert Buhmaier seine Partie
gegen Manfred Reisser, in die Reisser anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Oliver Ecker hatte gegen Wolfgang Steck, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte
erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Leider musste - -
wenig später sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die FT München-
Blumenau 1966 IV. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.11.2022 gegen den
TSV Forstenried IV, während der TSV Schäftlarn am 08.11.2022 gegen den TSV München-Solln II
antritt.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966 IV

Doppel: Ecker / Baranowskij 1:0, Buhmaier / Naphade 1:0 
Einzel: O. Ecker 1:2, A. Baranowskij 2:1, H. Buhmaier 1:2, A. Naphade 2:0 

 TSV Schäftlarn
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Doppel: Reisser / Steck 0:1 
Einzel: M. Reisser 3:0, S. Schmitt 1:1, W. Steck 1:2


